
Überblick Zeugnisformulare BK 

Hinweise für alle Formulare: 

 Für die Lernfelder muss in SchILD unter „Fachklassen“ im Feld „Lernfel-
der“ eine rtf-Datei eingefügt (oder der Inhalt getippt) werden. Diese er-
scheint genau so auf der Anlage bzw. (bei A3-Zeugnissen) auf der 
Zeugnisrückseite. Gleichzeitig wird (wenn es einen Lernfeldeintrag dort 
gibt) eine entsprechende Fußnote mit Verweis auf die Anlage gesetzt. 

 Das DQR-Niveau für die Berufsschule muss ebenfalls unter „Fachklas-
sen“ eingetragen sein. 

 An der gleichen Stelle werden auch die Fachrichtung und der Schwer-
punkt eingetragen. Berufsebene 1 bezeichnet die Fachrichtung und Be-
rufsebene 2 den Schwerpunkt der Fachklasse. Die dortigen Eintragun-
gen werden auf die Zeugnisse übernommen. (Automatisches Füllen der 
Einträge erfolgt über den Button „Berufsebenen ermitteln“. – Einträge 
bitte nochmals prüfen.) 

 Für alle Abschlusszeugnisse muss der Reiter „BK-Abschluss“ in SchILD 
verwendet werden. Die Noten werden von dort übernommen. 

 Erworbene Abschlüsse müssen auch auf „Akt. Halbj.“ stehen (geschieht 
bei Verwendung des Berechnungsalgorithmus in fast allen Fällen auto-
matisch). 

 Die Zeugnisse werden vom eingetragenen Abteilungsleiter unterschrie-
ben. Sollte dieser auch Klassenlehrer sein, unterschreibt der stellvertre-
tende Schulleiter. AGZ und ASZ werden von der Schulleitung unter-
schrieben. 

 Die Ausgabe des Sprachniveaus (ASZ und AGZ) erfolgt durch Ein-
trag bei der „Sprachenfolge“ unter „Laufbahninfo“. 

 Die Datei mit dem Schulkopf muss im Ordner „Subreports“ zu finden 
sein. 

 In Abschlusszeugnissen ist als festes Bild das Wappen des Landes NRW 
eingebaut. Dieses sollte durch das Wappen des Schulträgers ersetzt 
werden. 

 Für die Zeugnisbemerkungen werden die üblichen Platzhalter durch die 
ReplaceDefault-Funktion (siehe https://www.svws.nrw.de/media-
wiki/index.php?title=ReplaceDefault) ersetzt. Auch Eintragungen in der 
Form &männlich%weiblich& werden entsprechend umgesetzt. 

 Eventuelle Titel von Abteilungsleitung, Schulleitung und stv. Schullei-
tung werden auch ausgegeben, was erst mit SchILD 2.0.16.3 funktio-
niert. 

 Bei einigen Zeugnissen (mit * gekennzeichnet) kann optional eine Aus-
sage zu Schuljahr, Klasse und Jahrgang eingeblendet werden. Hierfür 
im Detail.BeforePrint an der markierten Stelle „ja“ eintragen. 



 In allen Formularen (Anlagen A, B, C, D), mit denen über Nichtzulas-
sung oder Nichtbestehen oder Zulassung informiert wird, gibt es eine 
Wahlmöglichkeit, welches Datum für alle Schüler eingebunden werden 
soll: Konferenzdatum, Tagesdatum oder (auswählbares) anderes Da-
tum. 

Dokument Art Verwendung Besonderheiten 
Listen und allgemeines 
Anhang Zeug-
nisse (Lernfel-
der) 

Anhang Ausweisung von 
Lernfeldern als Zu-
satzblatt zu A4-
Zeugnissen 

Die Lernfelder müssen wie oben be-
schrieben eingetragen sein. 
Es wird in der Kopfzeile auf den Namen 
und das Zeugnisdatum verwiesen. 
Erforderlich nur, wenn es Lernfelder 
gibt. 

Konferenzliste Notenliste Papiervorlage (No-
tenübersicht) für 
Konferenzen 

- Es ist Platz für 18 Fächer. 
- Es werden nur Fächer des Berufsbe-

zogenen, Berufsübergreifenden und 
Differenzierungsbereichs ausgege-
ben. Die Bereiche werden durch BB, 
BÜ und DB hinter dem Fachkürzel 
gekennzeichnet. 

- Fächer, die nicht auf der Liste er-
scheinen sollen, müssen einem an-
deren Bereich (keiner von den ange-
zeigten) zugeordnet werden. (Der 
„Auf Zeugnis“-Haken kann nicht 
ausgewertet werden.) 

- Berechnete Abschlüsse, Versetzun-
gen und Zulassungen werden mit 
ausgegeben, das gleiche gilt für 
Wiederholungen. 

- Eine eventuelle Attestverpflichtung 
wird angekreuzt, wenn in SchILD 
das Feld „Haltestelle“ mit dem Wort 
„Attestverpflichtung“ gefüllt ist. 

- Sollstunden (und %) müssen hand-
schriftlich eingetragen werden. 

- Eingetragene Eingangsqualifikatio-
nen erscheinen ebenfalls. 

- Der Ausdruck kann pro Klasse ei-
nige Minuten dauern. 

Pruefungsliste Notenliste Übersichtsliste für 
die Prüfungen in 
der Anlage C 

- Es werden Vornoten, schriftliche, 
mündliche und Endnoten (FHR und 
BA) aufgeführt. 

- Die Liste (A3) kann in Streifen ge-
schnitten und den Schülern zur Mit-
teilung der Ergebnisse ausgehän-
digt werden. 

Anlage A BS 
Nach neuen Vorgaben des MSW ist das GeR-Niveau auf allen(!) Zeugnissen auszuweisen, also 
auch auf HJZ und JAZ. 
Besonders sinnvoll scheint hier die Eintragung als fachbezogene Bemerkung. Ein eventuell 
vorhandener Eintrag bei der Sprachenfolge überschreibt dies aber. 
Tipp: Für das Sprachniveau, das schon vor Eintritt in die Berufsschule erworben wurde und 
das bei Abschlussberechnungen verwendet berücksichtigt wird (bei Eintrag unter der Spra-
chenfolge), sollte man ein abweichendes Fachkürzel verwenden („E alt“ oder ähnlich). 
Fehlt das GeR Niveau, wird beim Aufruf für jeden Schüler ein Eingabefenster eingeblendet.  



AGZ-2016- 
BS(Anl A1.7)  

Abgangs-
zeugnis 

Abgang Berufs-
schule 

 

ASZ-2016- 
BS(A1.6+1.8)   

Ab-
schlussze
ugnis 

Abschluss Berufs-
schule auch mit 
HA10, FOR  und 
FORQ  

- Die allgemeinbildenden Abschlüsse 
müssen auch auf „Akt. Halbj.“ ein-
getragen sein. 

-  
ASZ-2016- mit 
FHR BS(A1.9)   

Ab-
schlussze
ugnis mit 
FHR 

Abschluss Berufs-
schule mit FHR 

- S.o. 
- FHR (A02) wird ebenfalls auf BK-Ab-

schluss berechnet. Die Durch-
schnittsnoten können abweichen, 
da für FHR Sport und Religion nicht 
berücksichtigt werden (ist in den 
Einstellungen der Fächer so einzu-
tragen). 

HJZ-2016- 
BS(Anl A1.5)   

Halbjah-
reszeugnis 

HJZ für Berufs-
schule – Abschluss-
jahrgang 

Fehlzeiten sind in Stunden zu erfassen 
und werden auch so ausgegeben. 

JAZ-2016- 
BS(Anl A1.5)   

Jahres-
zeugnis 

JAZ für Berufs-
schule  

- Fehlzeiten sind in Stunden zu erfas-
sen und werden auch so ausgege-
ben. 

- In die Entscheidung „erfüllt/nicht 
erfüllt“ werden die 5en, 6en und 
NB-Fächer einbezogen: Bei mind. 2 
mal 5 oder mind. 1 mal 6 oder 
mind. 1 mal NB (nb) wird „nicht er-
füllt“ ausgegeben. Fächer im Diff-
bereich werden dabei mitgezählt, 
wenn die allgemeinbildende Ge-
wichtung 1 ist. 

- Eine Eintrag beim Versetzungsver-
merk („versetzt“ oder „versetzt, An-
forderungen nicht erfüllt“) über-
schreibt die Zählung der Defizite. 

Nichtzulassung 
FHR (Anl A1.10) 

Mitteilung Information über 
Nichtzulassung 
FHR  

- Die nicht ausreichenden Fächer 
werden aufgeführt. 

Nichtbestehen 
FHR (Anl A1.11) 

Mitteilung Information Nicht-
bestehen FHR 

- Die nicht ausreichenden Fächer 
werden aufgeführt. 

- Es erfolgt eine Abfrage der Möglich-
keit der Nachprüfung und der ent-
sprechende Hinweis auf der Mittei-
lung. 

- Von diesem Formular gibt es auch 
eine Variante ohne Auswahl, bei der 
bei 2 mal 5 die Nachprüfung ange-
boten wird. 

…mit LF DINA3  Zeugnisse Zeugnisse in A3, 
die die eingetrage-
nen Lernfelder auf 
der Rückseite aus-
weisen (JAZ, HJZ 
und AGZ) 

- Diese Zeugnisse entsprechen so 
nicht den Vorgaben des MSW, da 
sie dort nur 2seitig sind. Viele Nut-
zer wollten es aber trotzdem so 
nutzen. 

Anlage A AV 
HJZ-2016- 
AV(Anl A2.3) 

Halbjah-
reszeugnis 

HJZ für AV und IFK - Für Internationale Förderklassen als 
Berufsebene 1 „Internationale För-
derklasse“ eintragen (unter „Fach-
klassen“) 

- Die Praktikumszeit wird einmal pro 
Aufruf abgefragt und ist in der vor-
gegebenen Form (inklusive Angabe 



von Wochen oder „Tage pro Wo-
che“) anzugeben. Wird kein Prakti-
kum absolviert, ist „0“ einzutragen 
(damit kein Eintrag auf dem Zeug-
nis erfolgt). 

- In den neueren Versionen der Zeug-
nisse (ab Oktober 2017) besteht 
auch die Möglichkeit, die Prakti-
kumsdauer als Vermerk mit der 
Vermerkart „Praktikumsdauer“ und 
einem Datum, das im entsprechen-
den Schuljahr liegt einzutragen. 
Wird ein passender Eintrag gefun-
den, überschreibt dieser die Ein-
gabe beim Aufruf. 

ASZ-2016- 
AV(Anl A2.3) 

Abschluss-
zeugnis 

ASZ für AV und IFK s.o. (HJZ) 

AGZ-2016- 
AV(Anl A2.3) 

Abgangs-
zeugnis 

AGZ für AV und IFK - s.o. (HJZ) 
- Eine vorzeitige Erfüllung der Schul-

pflicht der SII (§38 Abs 4) wird ver-
merkt, wenn der Haken bei „Berufs-
schulpflicht erfüllt“ auf Individual-
daten I gesetzt ist. (Die vorher ver-
wendete Abfrage ist in der Pro-
grammierung des Subreport6 noch 
enthalten. Zur Aktivierung müssen 
die gekennzeichneten geschweiften 
Klammern entfernt werden.)  

Bescheinigung 
Anl A2.4 

 Empfehlung/Be-
rechtigung für den 
weiteren Schulbe-
such für IFK-Schü-
ler 

Bei jedem aufgerufenen Schüler wird 
abgefragt, für welchen Bildungsgang 
die Empfehlung ausgestellt werden 
soll. Eine vorherige Berechnung in 
SchILD ist nicht erforderlich (wird nicht 
beachtet) und zur Zeit auch nicht mög-
lich. 

Anlage B 
HJZ-2016- B(Anl 
B4) 

Halbjah-
reszeugnis 

HJZ für Berufsfach-
schule (B06 und 
B07) 

- Die Praktikumszeit wird einmal pro 
Aufruf abgefragt und ist in der vor-
gegebenen Form (inklusive Angabe 
von Wochen oder „Tage pro Wo-
che“) anzugeben. Wird kein Prakti-
kum absolviert, ist „0“ einzutragen 
(damit kein Eintrag auf dem Zeug-
nis erfolgt). 

- In den neueren Versionen der Zeug-
nisse (ab Oktober 2017) besteht 
auch die Möglichkeit, die Prakti-
kumsdauer als Vermerk mit der 
Vermerkart „Praktikumsdauer“ und 
einem Datum, das im entsprechen-
den Schuljahr liegt einzutragen. 
Wird ein passender Eintrag gefun-
den, überschreibt dieser die Ein-
gabe beim Aufruf. 

AGZ-2016- 
B(Anl B4) * 

Abgangs-
zeugnis 

AGZ für Berufsfach-
schule (B06 und 
B07) 

- s.o. (HJZ) 
- Schulpflichtvermerk wie im AGZ zu 

Anl A2.3 
JAZ-2016- BFS 
(Anl B4) 

Jahres-
zeugnis 

JAZ für Wiederholer - Es erfolgt ein Hinweis auf die Wie-
derholung der Jahrgangsstufe. 

- Praktikum wie oben. 



ASZ-2016- B(Anl 
B4) * 

Abschluss-
zeugnis 

ASZ für BFS (mit 
Ausweisung HA10, 
FOR, FORQ) 

- Die allgemeinbildenden Abschlüsse 
müssen auch auf „Akt. Halbj.“ ein-
getragen sein. 

- Praktikumshinweis wie bei HJZ 
Für die Formulare der 2jährigen BFS (mit Berufsabschluss) muss in der Fachklassentabelle die 
Berufsbezeichnung mit dem Zusatz „staatlich geprüfter“ eingetragen sein (männliche und 
weibliche Form) eingetragen sein. Diese ist Bestandteil der Bildungsgangsbezeichnung. 
HJZ-2016- 2jBFS 
(Anl B5) 

Halbjah-
reszeugnis 

HJZ für B08, B09, 
B10 

- Die vollständige Berufsbezeichnung 
(staatl. Geprüfter…) muss bei der 
Fachklasse eingetragen sein. 

- Für die Praktikumszeit gilt der Hin-
weis der BFS analog. 

- Nicht ausreichende Leistungen in 
den praktischen Anteilen der Be-
reichsspezifischen Fächern müssen 
durch eine Fußnote gekennzeichnet 
werden. Dies geschieht durch Ein-
gabe von $NAP als fachbezogene 
Bemerkung („Memo“) und/oder 
durch Füllen des entsprechenden 
Datenfeldes im Akt. Halbj. (Namen 
der Zeugnisse dann mit 2020) 

AGZ-2016- 
2jBFS (Anl B5) * 

Abgangs-
zeugnis 

AGZ für B08, B09, 
B10 

- S.o. 

JAZ-2016- 2jBFS 
(Anl B5)  * 

Jahres-
zeugnis 

JAZ für B08, B09, 
B10 ggf. mit Aus-
weisung HA10, 
FOR, FORQ 

- Praktikum, Berufsbezeichnung und 
nicht ausreichende Fachpraxis wie 
oben  

- Wenn mit der Versetzung ein allge-
meinbildender Abschluss (HA10, 
FOR, FORQ) vergeben wird, ist die-
ser auf Akt, Halbj. Einzutragen 

ASZ-2016- 2jBFS 
(Anl B6) * 

Abschluss-
zeugnis 

ASZ für allgemein-
bildenden Ab-
schluss für B08, 
B09, B10 

- Praktikum, Berufsbezeichnung und 
allgemeinbildender Abschluss wie 
beim JAZ 

ASZ-2016- 2jBFS 
(Anl B7) 

Abschluss-
zeugnis 

ASZ für Berufsab-
schluss für B08, 
B09, B10 

- Praktikum, Berufsbezeichnung und 
allgemeinbildender Abschluss wie 
beim JAZ 

- Die Abschlussarbeiten müssen als 
Fächer (AA1, AA2) der Fächer-
gruppe „Abschlussarbeit“ zugewie-
sen werden. Die Themen werden 
als fachbezogene Bemerkungen 
eingetragen (wie in der Fachschule 
– Anlage E) 

Bescheinigung 
Altenpflege (Anl 
B8) 

Bescheini-
gung 

Bescheinigung für 
Sozialassistenten 
zur Verkürzung Al-
tenpflegeausbil-
dung 

- Es muss ein Zeugnisdatum einge-
tragen sein 

- Die Gesamtleistung muss bei jedem 
Schüler eingetippt werden (sollte 
diese bereits in der Datenbank ein-
getragen sein, bitte um Info, an 
welcher Stelle, dann kann hier eine 
automatische Übernahme erfolgen) 

Nichtbestehen 
BAB (Anl B9) 

Mitteilung Mitteilung über 
Nichtbestehen der 
Berufsabschluss-
prüfung 

- Die nicht ausreichenden Fächer 
werden automatisch ausgegeben 
(Eintrag bei BK-Abschluss) 

- Es wird individuell abgefragt, ob 
eine Wiederholung möglich ist oder 
nicht. 



- Analog erfolgt eine Abfrage der 
Möglichkeit der Nachprüfung und 
der entsprechende Hinweis auf der 
Mitteilung. 

Zertifikat Be-
treuungskraft 
(Anl B10) 

Zertifikat Zertifikat über die 
Qualifikation zur 
„Betreuungskraft“ 

- Ein Zeugnisdatum muss eingetra-
gen sein. 

Nichtzulassung 
BAB (Anl B11) 

Mitteilung Mitteilung über 
Nichtzulassung zur 
Prüfung 

- Es wird individuell abgefragt, ob 
der Grund für die Nichtzulassung 
nicht ausreichende Leistungen oder 
die Nichterfüllung der Bedingungen 
gem §9 Abs 4 sind. 

- Im Falle der nicht ausreichenden 
Leistungen, werden die Fächer auf-
geführt. 

- Es wird individuell abgefragt, ob 
eine Wiederholung möglich ist oder 
nicht. 

Anlage C 
AGZ-2016- Anl 
C (Anl C5) 

Abgangs-
zeugnis 

AGZ für Anl C  

ASZ-2016- Anl C 
BAB-Assistenten 
(Anl C9) 

Berufsab-
schluss-
zeugnis 

ASZ für Assistenten -Zur Ausweisung der Praktikumswo-
chen, muss unter „Adressen/Betriebe“ 
ein Praktikumszeitraum entsprechen-
der Länge als „allgemeines Praktikum“ 
eingetragen sein. Es wird bei angebro-
chenen Wochen aufgerundet. Bei meh-
reren Einträgen werden die Zeiten ad-
diert. Eine Ausweisung des konkreten 
Betriebes auf dem Zeugnis ist nicht vor-
gesehen. 
- Es werden die Noten aus der Spalte 
„Note BA“ (auf „BK-Abschluss“) ausge-
geben. 

ASZ-2016- Anl C 
FHR-FOS (Anl 
C10) 

FHR-Zeug-
nis  

ASZ mit FHR für 
FOS 

- Der Durchschnitt für die FHR muss 
über „BK-Abschluss“ berechnet wer-
den. 

- Bei C08 (12B) wird für jeden Schüler 
abgefragt, ob eine abgeschlossene 
Berufsausbildung (mind. 2 Jahre) o-
der eine Berufstätigkeit (mind. 4 
Jahre) vorliegt. Die Berufsbezeich-
nung muss in SchILD auf „Individu-
aldaten I“ im Feld „Beruf“ eingetra-
gen sein. 

- Bei C06 (12S) erfolgt immer (ohne 
Abfrage) der Verweis auf das Jahre-
spraktikum in Klasse 11). 

ASZ-2016- Anl C 
FHR-Assistenten 
(Anl C7 und C8) 

FHR- Zeug-
nis 

ASZ mit FHR oder 
schulischer Teil 
FHR 

- Der Durchschnitt für die FHR muss 
über „BK-Abschluss“ berechnet wer-
den. 

- Ist bei „Akt. Halbj“ als allgemeinbil-
dender Abschluss „FHRsT“ eingetra-
gen, so wird dies korrekt ausgewie-
sen (Anl C7), analog gilt dies für 
FHR (Anl C8) 

HJZ-2016- Anl C 
(Anl C6)  * 

Halbjah-
reszeugnis 

HJZ für Anl C  

JAZ-2016- Anl C 
(Anl C6) * 

Jahres-
zeugnis 

JAZ für Anl C -     Für Schüler, die aus der Klasse 9 
Gymnasium kommen (Abschluss E 



oder O), wird im Falle der Verset-
zung im ersten Jahr die FOR in ei-
ner Zeugnisbemerkung ausgewie-
sen. 

Nichtbestehen 
BAB (Anl C14) 

Mitteilung Information über 
Nichtbestehen 
Berufsabschluss 
(Assistenten) 

- Die nicht ausreichenden Fächer 
werden aufgeführt. 

- Es wird individuell abgefragt, ob 
eine Wiederholung möglich ist oder 
nicht. 

- Analog erfolgt eine Abfrage der 
Möglichkeit der Nachprüfung und 
der entsprechende Hinweis auf der 
Mitteilung. 

Nichtbestehen 
FHR (Anl C12) 

Mitteilung Information über 
Nichtbestehen FHR 
(alle Gliederungen) 

- Die nicht ausreichenden Fächer 
werden aufgeführt. 

- Es wird individuell abgefragt, ob 
eine Wiederholung möglich ist oder 
nicht. 

- Analog erfolgt eine Abfrage der 
Möglichkeit der Nachprüfung und 
der entsprechende Hinweis auf der 
Mitteilung. 

Nichtzulassung 
BAB (Anl C13) 

Mitteilung Information über 
Nichtzulassung 
Berufsabschluss-
prüfung (Assisten-
ten) 

- Die nicht ausreichenden Fächer 
werden aufgeführt. 

- Es wird individuell abgefragt, ob 
eine Wiederholung möglich ist oder 
nicht. 

Nichtzulassung 
FHR (Anl C11) 

Mitteilung Information über 
Nichtbestehen FHR 
(alle Gliederungen) 

- Die nicht ausreichenden Fächer 
werden aufgeführt. 

- Es wird individuell abgefragt, ob 
eine Wiederholung möglich ist oder 
nicht. 

Nichtzulas-
sung/Nichtbe-
stehen „ohne 
Auswahl“ 

Die Anlagen C11-C14 gibt es jetzt auch „ohne Auswahl“: 
- Schüler, die den aktuellen Lernabschnitt wiederholen (Haken bei Akt. 

Halbj.), bekommen automatisch den Hinweis auf das Überschreiten 
der Höchstverweildauer, die anderen den Hinweis auf die Möglichkeit 
der Wiederholung. 

- Bei C12 und C14 erfolgt ein Hinweis auf eine mögliche Nachprüfung, 
wenn entweder zweimal eine 5 vorhanden ist, oder im aktuellen Halb-
jahr ein Versetzungsvermerk „Nachprüfung möglich“ gesetzt wurde. 

- Für Fälle, die davon abweichen, müssen die „normalen“ Formulare ver-
wendet werden. 

Anlage D 
Infos zu den Bildungsgangbezeichnungen: 
- Die Bezeichnung wird immer unter „Berufsbezeichnung“ eingetragen (Tabelle der Fach-

klassen) 
- Die Bildungsgangbezeichnung in D02 soll so geschrieben sein, wie in der BASS vorgese-

hen, also z.B. „Allgemeine Hochschulreife (Kunst, Englisch)“ – also mit Klammern. 
- In D01 (Assistenten) schreiben Sie bitte nur die Berufsbezeichnung. Der Zusatz „/AHR“ 

wird von den Formularen ergänzt. 
- In der FOS 13 wird die korrekte Bezeichnung („Fachoberschule, Klasse 13“) von den For-

mularen automatisch gesetzt. 
- Fachbereich (Berufsebene 1) und Schwerpunkt (Berufsebene 2) müssen ebenfalls so ein-

getragen sein, wie in der BASS. 
- Der Fachbereich muss immer gefüllt sein! 
AGZ-2016- Anl 
D - Jg11 (Anl 
D30) 

Abgangs-
zeugnis 

AGZ für Jg. 11 - GeR-Niveau wird von „Laufbahninfo“ 
ausgelesen 



AGZ-2016- Anl 
D - FOS13 ohne 
Prüfung (Anl 
D30a) 

Abgangs-
zeugnis 

AGZ für die FOS13 
ohne Abiturprü-
fung 

- S.o. 

AGZ-2016-AnlD-
Kl 11mit FHRsT 
(Anl D31) 

Abgangs-
zeugnis 

AGZ für Jg. 11 mit 
Erreichen der FHR 
(schulischer Teil) 
A3 Zeugnis 

- Die Durchschnittsnote muss (im 
Moment noch) manuell auf „Akt. 
Halbj.“ – „Allgemeine Angaben“ ein-
getragen werden. 

- GeR wie oben 
HJZ-2016- Anl 
D- Kl 11(Anl 
D32) 

Halbjah-
reszeugnis 

HJZ für Jg.11  

JAZ-2016- Anl 
D- Kl 11(Anl 
D32) 

Jahres-
zeugnis 

JAZ für Jg.11 - Bei Nicht-Versetzung ohne Möglich-
keit der Wiederholung ist das AGZ 
zu verwenden. 

LAB-2016-AnlD-
Laufbahnbesch 
(Anl D33a) ohne 
BAB 

Laufbahn-
bescheini-
gung 
(Zeugnis) 

Laufbahnbescheini-
gung für Jahrgänge 
12+13 
A3 Zeugnis 

- Die Daten werden vom Reiter „Abi-
tur“ ausgelesen. Daher muss vorher 
der Gruppenprozess „Leistungsda-
ten holen“ für das Abitur durchge-
führt werden. 

- Defizitkurse werden explizit (halb-
jahresweise) aufgeführt. Die Über-
schrift („Ihre Schullaufbahn 
weist…“) erscheint immer. 

- Der Satz zum Beratungsgespräch 
erscheint unter folgender Voraus-
setzung: Bei den Vermerken (unter 
Laufbahninfo) muss ein Vermerk mit 
der Art "Beratungsvermerk" und ei‐
nem beliebigen Text (nicht leer) und 
dem Konferenzdatum eingetragen 
werden. 

LAB-2016-AnlD-
Laufbahnbesch 
(Anl D33a) ohne 
BAB neu 

Laufbahn-
bescheini-
gung 
(Zeugnis) 

Laufbahnbescheini-
gung für Jahrgänge 
12+13 
A3 Zeugnis 
Funktionsfähig ab 
SchILD 2.0.21.15 

- Der Abitur-Reiter muss nur noch 
zum Auslesen der relevanten Defi-
zite genutzt werden. 

- Mit diesem Formular können auch 
Kurse ausgegeben werden, die 
nicht für das Abitur eingebracht 
werden. Dafür kann die Liste der 
Kursarten im Subreport_Punkte:Fa-
chuebersicht im ReportOnStartPage 
ergänzt werden. Aktuell werden nur 
GKS, GKM, AB3, AB4, LK1 und LK2 
ausgegeben. 

LAB-2016-AnlD-
Laufbahnbesch 
(Anl D33a) mit 
BAB 

Laufbahn-
bescheini-
gung 
(Zeugnis) 

Laufbahnbescheini-
gung für Jahrgänge 
12+13 
A3 Zeugnis mit 
Doppelqualifikation 
(z.B. Assistenten) 

- S.o. 
- Für die Kennzeichnung der Fächer 

der BAB-Prüfung müssen alle Fächer 
(ohne Noten) auf dem Reiter BK-Ab-
schluss aufgeführt sein. Die Markie-
rung als Fach der BA-Prüfung er-
folgt in den gliederungsbezogenen 
Einstellungen. 

LAB-2016-AnlD-
Laufbahnbesch 
(Anl D33a) mit 
BAB neu 

Laufbahn-
bescheini-
gung 
(Zeugnis) 

Laufbahnbescheini-
gung für Jahrgänge 
12+13 
A3 Zeugnis mit 
Doppelqualifikation 
(z.B. Assistenten) 

- Der Abitur-Reiter muss nur noch 
zum Auslesen der relevanten Defi-
zite genutzt werden. 

- Mit diesem Formular können auch 
Kurse ausgegeben werden, die 
nicht für das Abitur eingebracht 
werden. Dafür kann die Liste der 



Funktionsfähig ab 
SchILD 2.0.21.15 

Kursarten im Subreport_Punkte:Fa-
chuebersicht im ReportOnStartPage 
ergänzt werden. Aktuell werden nur 
GKS, GKM, AB3, AB4, LK1 und LK2 
ausgegeben. 

- Für die Markierung als Fach der BA-
Prüfung genügt die Einstellung als 
schriftliches BB-Fach in den gliede-
rungsbezogenen Einstellungen (Ka-
talog der Unterichtsfächer) 

ZAA1-2016-
AnlD- Ergebnis 
(Anl D33b) 

Mitteilung Mitteilung der Er-
gebnisse des ZAA1 

- Die Zulassungsberechnungen usw. 
müssen vorher auf dem Reiter „Abi-
tur“ durchgeführt werden. 

AGZ-2016- Anl 
D - Bewerbung 
(Anl D34) 

Bescheini-
gung 

Bescheinigung zur 
Vorlage bei Bewer-
bungen 

- Vorher abgeschlossene Fächer müs-
sen über die entsprechenden Grup-
penprozesse geholt werden (sicht-
bar auf „Übersicht SII“) 

- Die vorher abgeschlossenen Fächer 
werden nicht bei der normalen Auf-
listung, sondern separat aufge-
führt. Dabei geht das System davon 
aus (bis auf weiteres), dass das 
Fach von Klasse 11 bis zum zuletzt 
unterrichteten Jahr erteilt wurde. 

- In der Vorlage der BASS ist der Dif-
ferenzierungsbereich für diese Be-
scheinigung nicht vorgesehen und 
wird daher auch nicht aufgeführt. 
(Sollte jemand hier eine anderslau-
tende Aussage von einer übergeord-
neten Behörde bekommen, kann 
das noch ergänzt werden.)  

AGZ-2016-
AnlD12-14- 
FHRsT (Anl D35) 
nur bis 13 

Abgangs-
zeugnis 

Abgangszeugnis 
A3 ggf. mit FHRsT 

- Die Einzelleistungen werden Reiter 
FHR übernommen. 

- Die FHR muss auf dem Reiter FHR 
berechnet werden. Die errechnete 
Durchschnittsnote muss (im Mo-
ment noch) manuell auf „Akt. 
Halbj.“ – „Allgemeine Angaben“ ein-
getragen werden. 

- Die eventuell erreichte FHR wird au-
tomatisch unter „Bemerkungen“ 
eingetragen. 

- Nicht in die FHR eingerechnete 
Punktzahlen werden automatisch 
geklammert. 

AGZ-2016-
AnlD12-14- 
FHRsT (Anl D35) 
mit 14 

Abgangs-
zeugnis 

Abgangszeugnis 
A3 ggf. mit FHRsT 
für die Schüler, die 
aus Bildungsgän-
gen mit Doppel-
qualifikation ohne 
Abitur, sondern 
nur mit FHRsT ab-
gehen 

- S.o. 
- Die Noten des Jahrgangs 14 werden 

aus den Vornoten von BK-Abschluss 
eingelesen. Dort müssen alle Fä-
cher (in der gleichen Reihenfolge) 
ausgewiesen sein. 

Nichtzulassung 
Abitur (Anl D37) 

Benach-
richtigung 

Benachrichtigung 
Nichtzulassung zur 
Abiturprüfung 

- Das BASS- Formular wurde um ein 
Adressfeld des Empfängers für den 
Briefversand ergänzt. 



- Lt. BASS ist das Schreiben an den 
Schüler zu senden (andere Empfän-
ger sind im Text nicht vorgesehen) 

- Die Möglichkeit der Wiederholung 
und ggf. der Widerbeginn des Un-
terrichts werden individuell abge-
fragt. 

AHR-
2016_AnlD-Abi-
tur (Anl D41) 

Abitur-
zeugnis 

Abiturzeugnis für 
alle Bildungsgänge 
außer FOS13 

- Die Berechnungen laufen über „Abi-
tur“. 

- Die Sprachen sind (mit GeR) in der 
Sprachfolge einzutragen 

- Für Latinum, Graecum und Habrai-
cum müssen auf dem Abiturreiter 
die entsprechenden Haken gesetzt 
werden. 

Nichtbestehen-
Abitur (Anl D42) 

Benach-
richtigung 

Benachrichtigung 
über das Nichtbe-
stehen der Abitur-
prüfung 

- Die Möglichkeit der Widerholung 
wird individuell abgefragt und ent-
sprechend ausgegeben. 

Bescheinigung 
kl Latinum (Anl 
D43) 

Bescheini-
gung 

Bescheinigung für 
das kleine Latinum 

- Anfang und Ende der Teilnahme am 
Lateinunterricht werden individuell 
abgefragt. 

ASZ-2016- AnlD 
FOS13-AHR  (Anl 
D44-a) 

Abitur-
zeugnis 

Abiturzeugnis der 
FOS13 (wenn 2. 
Fremdsprache 
nachgewiesen 
wurde) 

- Die Berechnungen erfolgen hier 
über den Reiter „BK-Abschluss“ 

- Fächer der schriftlichen Abiturprü-
fung müssen (unter „Unterrichtsfä-
cher“) als „Schriftliches Fach allge-
meinbildend) markiert sein. 

- Die 2. Fremdsprache muss mit der 
Art „2. Fremdsprache“ in der Spra-
chenfolge eingetragen sein. Nur 
dann wird diese richtig auf das 
Zeugnis gedruckt und der Ab-
schluss korrekt berechnet. 

ASZ-2016- AnlD 
FOS13- fachgeb 
HR  (Anl D44-b) 

Abitur-
zeugnis 

Fachgebundene 
Hochschulreife in 
der FOS 13 (ohne 
2. Fremdsprache) 

- Berechnungen und schriftliche Fä-
cher wie bei Anl D44-a) 

AGZ-2016- AnlD 
FOS13- nach Pr  
(Anl D45) 

Abgangs-
zeugnis 

Abgangszeugnis 
der FOS13 nach er-
folgter Abiturprü-
fung 

- Berechnungen und schriftliche Fä-
cher wie bei Anl D44-a) 

Nichtzulassung-
Kolloquium (Anl 
D46) 

Benach-
richtigung 

Benachrichtigung 
der Nichtzulassung 
zum Kolloquium 
(Erzieher) 

- Die Möglichkeit der Widerholung 
wird individuell abgefragt. 

Nichtbestehen 
Kolloquium (Anl 
D47) 

Benach-
richtigung 

Benachrichtigung 
über Nichtbestehen 
des Kolloquiums 
(Erzieher) 

- Die Möglichkeit der Widerholung 
wird individuell abgefragt. 

- Wenn eine Widerholung möglich ist, 
wird der zu beschlossene Zeitraum 
bis zur Wiederholung des Kolloqui-
ums abgefragt (in Monaten) 

ASZ-2016- Anl D 
BAB-Erzieher 
(Anl D48) 

Abschluss-
zeugnis 

Abschlusszeugnis 
für Erzieher 

- Die Note des Kolloquiums wird vom 
Reiter „BK-Abschluss“ ausgelesen. 

Anlage E 
Allgemeine Hinweise zur Anlage E: 
- In der Berufsebene1 wird die Art der Fachschule (Technik, Sozialwesen, Wirtschaft,…) ein-

getragen. 



- Berufsebene2 beinhaltet die Fachrichtung und Berufsebene3 den Schwerpunkt (falls vor-
handen) 

- In der Fachklassentabelle muss bei der Berufsbezeichnung der komplette Titel (inklusive 
„staatlich geprüfter“) in der männlichen und weiblichen Form eingetragen sein. 

- Für die Abschlussarbeiten (Examensklausuren) gilt:  
o Es werden eigene Fächer angelegt (z.B. AA1-3). Die Zeugnisbezeichnung sollte 

„1.:“ usw. sein und die Fächer müssen der Fächergruppe „Abschlussarbeit“ zuge-
ordnet sein. 

o Die speziellen Themen werden als Fachbezogene Bemerkungen eingetragen (geht 
auch gut über den Gruppenprozess „Details zu Fächern bei Schülern ändern“). 

o Die Zuordnung zur Fächergruppe „Abschlussarbeit“ ist auch für die korrekte Ab-
schlussberechnung (Schnitt 4,0) erforderlich.  

- Für die Projektarbeit wird ebenfalls ein eigenes Fach angelegt, das der Fächergruppe 
„Projektarbeit“ zugeordnet wird. Das genaue Thema wird auch hier als Fachbezogene Be-
merkung eingetragen. 

- In der Fachschule für Sozialwesen, Fachrichtung Sozialpädagogik werden die „Wahlfä-
cher“ der Fächergruppe „Wahlpflichtbereich“ zugeordnet. 

- Es gibt eine neue Systematik bei der Benennung der Formulare, die für mehr Übersicht 
sorgen soll. Hierzu gibt es eine Tabelle am Ende dieses Formulars und eine Excel-Datei 
im Downloadordner der Anlage E. 

- Wenn sich die Note der Abschlussarbeiten durch eine mündliche Prüfung ändert, muss 
diese neue Endnote ins Akt. Halbj. Übernommen werden. 

 
ASZ-2016- 
FS(Anl E5-
3,4,5,6,7 und 
E7-3) mit und 
ohne FHR 

Abschluss-
zeugnis 

ASZ der Fachschule 
mit und ohne FHR 

- Ausgegeben werden die Noten von 
„BK Abschluss“ 

- Falls zusätzlich die FHR vergeben 
wird, muss diese entsprechend be-
rechnet werden. Das FHR-Zeugnis 
erscheint dann auf der Rückseite 
des A3-Zeugnisses. 

- Die Fächer, die in die FHR-Note ein-
gehen, müssen in den Facheinstel-
lungen als Gewichtung eine 1 ha-
ben, die anderen Fächer müssen 
mit dem Gewicht 0 eingetragen 
sein. Fächer mit einer Gewichtung 
über 0 werden (bei FHR) mit einer 
Fußnote „D“ gekennzeichnet. 

- Für die „Heilpädagogen“ ist statt 
der dritten Abschlussarbeit eine 
Kolloquiumsnote anzugeben. Hier-
für wird einfach ein entsprechendes 
Fach in der Fächergruppe „Ab-
schlussarbeit“ angelegt. 

ASZ-2016- FS 
Sozialwesen 
(Anl E5-1,2 und 
E7-1,2) mit und 
ohne FHR 

Abschluss-
zeugnis 
bei Prakti-
schem An-
teil (Sozi-
alwesen) 

ASZ der Fachschule 
für Sozialwesen mit 
Berufspraktikum 
(Erzieher, Heilerzie-
hungspfleger,..) 

- Für die Ausweisung der Noten des 
Fachpraktischen Teils sind (bis auf 
Weiteres) 3 neue Fächer einzurich-
ten (Berufspraktische Leistungen, 
Kolloquium, Gesamtnote). Diese 
müssen der Fächergruppe „Berufs-
praktikum“ angehören. 

- Die Daten des Bestehens der beiden 
Prüfungsteile werden einmalig 
(nicht individuell) beim Druckauf-
trag abgefragt. Alternativ können 
auch Vermerke mit den Arten „The-
orieprüfung Fachschule“ und „Pra-
xisteil Fachschule“ verwendet wer-
den, von denen jeweils das Datum 
(nicht der Text) ausgegeben wird. 



Wird eine solche Vermerkart gefun-
den, fällt die Abfrage automatisch 
weg. 

- Die Fächer, die in die FHR-Note ein-
gehen, müssen in den Facheinstel-
lungen als Gewichtung eine 1 ha-
ben, die anderen Fächer müssen 
mit dem Gewicht 0 eingetragen 
sein. Fächer mit einer Gewichtung 
über 0 werden (bei FHR) mit einer 
Fußnote „D“ gekennzeichnet. 

ASZ-2016- 
FS(Anl E5-8) 
Aufbaubil-
dungsgänge 

Abschluss-
zeugnis 

ASZ Aufbaubil-
dungsgänge 

- Ausgegeben werden die Noten von 
„BK Abschluss“ 
 

JAZ-2016- 
FS(Anl E4a) mit 
Versetzungsver-
merk  * 

Jahres-
zeugnis 

JAZ zur Verwen-
dung am Schuljah-
resende mit Verset-
zungsvermerk 

- Der Versetzungsvermerk muss be-
rechnet oder eingetragen sein. 

- Ist zusätzlich die FOR im aktuellen 
Halbjahr eingetragen, so wird diese 
ausgewiesen. 

AGZ-2016- 
FS(Anl E6-
1,2,3,4,5,6,7)  * 

Abgangs-
zeugnis 

AGZ der Fach-
schule 

 

AGZ-2016- 
FS(Anl E6-8) 
Aufbaubil-
dungsgang  * 

Abgangs-
zeugnis 

AGZ der Fach-
schule Aufbaubil-
dungsgänge 

 

JAZ-2016- 
FS(Anl E4b) 
Nichtzulassung 
Examen  * 

Jahres-
zeugnis 

JAZ bei Nichtzulas-
sung zum Fach-
schulexamen 

- Die Projektarbeit muss hier (wie oben 
beschrieben) eingetragen sein. 

Mitteilung 
Nichtzulassung 
2016- FS(Anl 
E4c-3) 

Mitteilung 
mit Noten 

Mitteilung analog 
zum JAZ Nichtzu-
lassung 

- Projektarbeit s.o. 

Mitteilung 
Nichtzulassung 
2016- FS-FSP 
(Anl E4c-1) 

Mitteilung 
mit Noten 

Mitteilung analog 
zum JAZ Nichtzu-
lassung für die 
Fachschule für So-
zialpädagogik 

- Projektarbeit s.o. 

Mitteilung 
Nichtzulassung 
2016- FS-HEP 
(Anl E4c-2) 

Mitteilung 
mit Noten 

Mitteilung analog 
zum JAZ Nichtzu-
lassung für die 
Fachschule für 
Heilerziehungs-
pflege 

- Projektarbeit s.o. 

ASZ-2016- FS 
Extern(Anl E8-
3,4,5) 

Abschluss-
zeugnis 
Externe 

Abschlusszeugnis 
für die Externen-
prüfung 

- Hier sind nur die 3 Fächer für die 
Abschlussarbeiten mit Noten einzu-
tragen (wie bei den anderen Ab-
schlusszeugnissen der Fachschule) 

ASZ-2016- FS 
Sozialwesen Ex-
tern(Anl E8-1,2) 

Abschluss-
zeugnis 
Sozialwe-
sen Ex-
terne 

Abschlusszeugnis 
der FS für Sozialwe-
sen (Sozialpädago-
gik, Heilerzie-
hungspflege,…) 

- Zusätzlich zu den 3 Fächern der 
Abschlussarbeiten wird in der glei-
chen Fächergruppe ein 4. Fach für 
die mündliche Prüfung (ebenfalls 
mit Thema als fachbezogene Be-
merkung) eingeführt. 

- Für den Praktischen Teil gilt die 
gleiche Aussage, wie beim norma-



len Abschlusszeugnis (Fächer-
gruppe „Berufspraktikum + Abfrage 
des Datums) 

AGZ-2016- 
FS(Anl E6) nach 
Examen 

Abgangs-
zeugnis  

Abgangszeugnis 
bei Nichtbestehen 
des Examens 

- Es werden (wie auf dem ASZ) auch 
die Ergebnisse der Examensarbei-
ten ausgegeben.  

- Aus Platzgründen ein AGZ in DIN 
A3 

JAZ-2016- 
FS(Anl E5c) Zu-
lassung Examen  
* 

Jahres-
zeugnis 

Jahreszeugnis mit 
Zulassungsvermerk 

-  

Zeugnisanlage 
Sozialwesen 
(E5b-1,2) 

Anlage Anlage zum Zeug-
nis mit Ausgabe 
der Noten der Ab-
schlussarbeiten 

- Die Abschlussarbeiten müssen wie 
für das ASZ eingetragen sein. 

Z-2016- FS Sozi-
alwesen Extern 
ohne Praxis 

Zeugnis Zeugnis, das Ex-
terne zum Ableis-
ten des Berufsprak-
tikums berechtigt. 

- Die Themen der Abschlussarbeiten 
und der praktischen Prüfung wer-
den wie bei den ASZ eingetragen. 
Dabei wird für die praktische Prü-
fung ein eigenes Fach angelegt. Die 
Zeugnisbezeichnungen der Fächer 
sollten „Thema der praktischen Prü-
fung“ und „Thema Arbeit 1“,.. lau-
ten 

- In der Rechtsbehelfsbelehrung 
muss die Anschrift des zuständigen 
Verwaltungsgerichts eingetragen 
werden. 

HJZ-2016- FS  
(für Vollzeit)  * 

Halbjah-
reszeugnis 

HJZ für Vollzeit-
klassen 

- Dies ist keine offizielle Vorlage. Sie 
füllt eine Lücke, weil auch für Voll-
zeitklassen kein HJZ vorgesehen ist 
und basiert dabei auf dem JAZ E4a. 

Pruefungsliste 
FS 

Ergebnis-
liste 

Liste zur Übersicht 
über Prüfungser-
gebnisse der Fach-
schule 

- Es werden die Daten vom Reiter BK-
Abschluss inklusive Zulassung, Be-
stehen, Durchschnitt usw. ausgege-
ben 

- Die Liste (A3) kann verkleinert ko-
piert, geschnitten und den Schülern 
zur Ergebnismitteilung übergeben 
werden. 

 



Zeugnisse Anlage E 

 
3.600 
Stunden   

2.400 
Stunden

1.800 
Stunden

1.200 
Stunden   

600 
Stunden

     

Fachbereiche 
Sozialwe-
sen 

Sozial-
wesen 

Agrar-
wirt-
schaft

Sozial-
wesen

Agrar-
wirt-
schaft

Sozial-
wesen 

Wirt-
schaft alle

      
Gestal-
tung E und V     

      E und V (gestuft)     

      
Informa-
tik     

      Technik     

      
Wirt-
schaft     

Fachrichtungen 
Sozialpä-
dagogik 

Heiler-
zie-
hungs- alle

Heilpä-
dagogik

Garten-
bau

Moto-
pädie

Möbel-
handel 

Aufbau-
bildungs-

    pflege 

Land-
wirt-
schaft  gänge

      

Haus-
wirt-
schaft     

          
          
Abgangszeugnis E6-1 E6-2 E6-3 E6-4 E6-5 E6-6 E6-7 E6-8
Versetzungs-
zeugnis E4a-1 E4a-2 E4a-3 E4a-4     
Versetzungs-
zeugnis,  
Zulassung zum 
Praktikum E5b-1 E5b-2     

Nichtzulassung 
zum FS-Examen E4b-1 E4b-2 E4b-3 E4b-4     
Zulassung zum 
FS-Examen E5c-1 E5c-2     
Mitteilung Nicht-
zulassung E4c-1 E4c-2 E4c-3     
Abschlusszeug-
nis ohne FHR E5-1 E5-2 E5-3 E5-4 E5-5 E5-6 E5-7 E5-8
Abschlusszeug-
nis mit FHR E7-1 E7-2 E7-3     
          
Externenprü-
fungszeugnis E8-1 E8-2 E8-3 E8-4 E8-5     
Zulassung BP 
Externe E8b-1 E8b-2     

 


